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Fahndungserfolg: Berauschendes Blätterwerk in Postpaketen / Knapp acht Kilogramm der Kaudroge sichergestellt

Zöllner unterbinden Einfuhr von Khat
Die Droge, die in Deutschland dem
Betäubungsmittelgesetz (BTMG)
unterliegt und deren Einfuhr, Besitz
und Handel verboten ist, wird aus
den Zweigspitzen und den jungen
Blättern des Kathstrauchs gewon-
nen.

Im vorliegenden Fall handelte es
sich um zerkleinerte und getrockne-
te Grünteile der Pflanze, die in vier
großen Plastiktüten verpackt, ver-
schickt wurden.

„Aufgrund des Einfuhrverbots
haben wir die Drogen sichergestellt
und gegen den Empfänger des Pa-
kets ein Strafverfahren wegen Ver-
stoßes gegen das BtMG eingeleitet“,
so Magnus Seitz zuständiger Abferti-
gungsbeamter vor Ort.

Die weiteren Ermittlungen führt
die zentrale Bußgeld- und Strafsa-
chenstelle des Hauptzollamtes Ulm.

Der Inhalt der Pakete wird nach
Abschluss des Verfahrens vernich-
tet. pol

Beschäftigte des Zollamts
Tauberbischofsheim ver-
hindern bei der Abferti-
gung von zwei Postpakten
aus Äthiopien die illegale
Einfuhr von knapp acht
Kilogramm der Kaudroge
Khat.
TAUBERBISCHOFSHEIM/BUCHEN. Ein
Mann aus Buchen versuchte Anfang
März zwei große Pakete mit verbote-
nen Substanzen durch den Zoll zu
bekommen. Nach dem obligatori-
schen Öffnen der Sendungen unter
Aufsicht der Zollbeamten und auf
Befragen nach dem Inhalt der Pake-
te, meldete der Mann den Zöllnern
Qaad (auf Deutsch: Khat) an. Dabei
handelt es sich um eine Kaudroge,
die in einigen afrikanischen Ländern
als Alltagsdroge konsumiert wird. Kein grüner Tee, sondern Khat. BILD: HAUPTZOLLAMT HEILBRONN

Eine Sitzung der Verbandsver-
sammlung des Zweckverbandes
Wasserversorgung Mittlere Tau-
ber findet am Donnerstag, 29. März,
um 17 Uhr im Sitzungszimmer Klos-
terhof, Tauberbischofsheim statt.
Die Tagesordnung sieht vor:

� Wirtschaftsplan 2018.

i ZWECKVERBAND TAGT

TAUBERBISCHOFSHEIM. Bereits am
Wochenende hat ein Unbekannter
mit seinem Fahrzeug mehrere Leit-
planken an der Autobahnausfahrt
Tauberbischofsheim der Autobahn
81 beschädigt und ist dann einfach
weitergefahren. Nun sucht die Poli-
zei nach dem Verursacher und hofft
auf Hinweise von Zeugen.

Der Unbekannte war in der Nacht
zum Sonntag aus Richtung Würz-
burg kommend in Richtung Stutt-
gart unterwegs und kam vermutlich
infolge nicht angepasster Geschwin-
digkeit bei Glätte nach links von der
Fahrbahn ab. Dabei beschädigte
sein Fahrzeug vier Leitplankenseg-
mente, wodurch ein Sachschaden i
von 1 000 Euro entstand. Statt die Po-
lizei zu verständigen setzte der Un-
fallverursacher seine Fahrt fort. Ver-
mutlich handelt es sich bei dem
Fahrzeug um einen Daimler. Hin-
weise nimmt das Verkehrskommis-
sariat Tauberbischofsheim, Telefon
0 93 41 / 6 00 40, entgegen.

Leitplanken beschädigt

Polizei sucht
Zeugen

Sollte das Wetter nicht mitspielen,
wird der Gottesdienst in der St.-Mar-
tins-Kirche gefeiert. Im Anschluss
besteht die Möglichkeit, ein wenig
beisammen zu bleiben und mitei-
nander ins Gespräch zu kommen.

Musikschulpodium
TAUBERBISCHOFSHEIM. Ein Vorspiel
der Richard-Trunk-Musikschule fin-
det am heutigen Donnerstag um 19
Uhr in der Mensa des Matthias-Grü-
newald-Gymnasiums statt. Es wird
ein abwechslungsreiches Programm
mit Musikstücken unter anderem
von C. Debussy, E. Grieg P. Tschai-
kowsky geben. Der Eintritt ist frei.

Surf- und Skiclub zieht Bilanz
TAUBERBISCHOFSHEIM. Die Jahres-
hauptversammlung des Surf-und
Skiclubs findet am Sonntag, 22.
April, ab 18 Uhr im Nebenzimmer
der Pizzeria „Pizza Pie“ statt. Tages-
ordnung unter www.ssc-tbb.de.

TSV-Gymnastikgruppe
TAUBERBISCHOFSHEIM. Die TSV-Gym-
nastik von Evelyn Albert-Reusch fin-
det am heutigen Donnerstag um
18.30 Uhr statt. Anschließend Ein-
kehr beim Griechen. In den Osterfe-
rien, am 29. März, und 5. April, ent-
fällt die Gymnastik.

VS-Rentnertreffen
TAUBERBISCHOFSHEIM. Der VS-Rent-
ner-Nachmittag findet am Donners-
tag, 22. März, um 14.30 Uhr im
Casino der VS in Tauberbischofs-
heim statt. Alle Rentner sind will-
kommen. Eigene Beiträge zur
Betrachtung des Frühling hierzu
sind erwünscht.

Wassergymnastik der DLRG
TAUBERBISCHOFSHEIM. Die Wasser-
gymnastik der DLRG Tauberbi-
schofsheim beginnt wieder am Don-
nerstag, 22. März, von 9 bis 10 Uhr.

Trick: Er muss für jeden Einzelnen
nur das passende Zipperlein finden.
Weil sich Dr. Knock als Meister der
Verführung und Manipulation
erweist, klimpert schon bald das
Geld in seiner Kasse. Doch dann pas-
sieren zwei Dinge, die Knock aus der
Fassung bringen. Zum einen taucht
eine dunkle Gestalt aus seiner Ver-
gangenheit auf, und zum anderen
erkrankt der Arzt selbst an einer
Krankheit, gegen die es kein Heilmit-
tel gibt: der Liebe.

Osterbräuche für Kinder
TAUBERBISCHOFSHEIM. Kennt man
nur noch das Ostereier-Sammeln an
Ostern? Welche Bräuche rund um
das Osterfest gab es früher noch?
Antworten darauf können Kinder
am Palmsonntag, 25. März, um 14.30
Uhr in der Diele des Kurmainzischen
Schlosses erhalten. Rudi Knaus wird
erzählen, welche kirchlichen Bräu-
che früher die Osterzeit begleiteten.
Anschließend können die Kinder
selbst kreativ werden und einen
Osterhasen aus Hefeteig selbst gla-
sieren oder Osterkarten drucken.
Eine telefonische Anmeldung unter
0 93 41 / 89 77 34 ist erwünscht,
aber jedes Kind darf auch spontan
kommen. Der Eintritt ist frei.

Kreuz- und Quer-Gottesdienst
TAUBERBISCHOFSHEIM. Die katholi-
sche und die evangelische Kirchen-
gemeinde veranstalten einen Kreuz-
und Quer-Gottesdienst am Freitag,
23. März, um 17 Uhr auf dem Markt-
platz. Der Gottesdienst bietet Gele-
genheit, in der Fasten- beziehungs-
weise Passionszeit dem Weg Jesu auf
die Spur zu kommen und darüber
nachzudenken, was sein Weg mit
den Wegen der Menschen heute ver-
bindet. „Bei mir“, so ist der Gottes-
dienst überschrieben. Bilder und
kurze Texte laden ein, was das hei-
ßen kann, wenn Jesus „bei mir“ ist.

dert?“ beten. Anschließend gemütli-
ches Beisammensein.

Groasmückle wählen
HOCHHAUSEN. Die Jahreshauptver-
sammlung der FG „Hochhäuser
Groasmückle“ findet am Samstag, 7.
April, um 19.30 Uhr im Hofhaus des
Grünauer Hofs statt. Es stehen unter
anderem Neuwahlen an.

„Wie man Kinder stark macht“
TAUBERBISCHOFSHEIM. Wie man Kin-
der stark macht, so lautet der Vortrag
beim „Lichtkindertag“ am Sonntag,
25. März, von 14 bis 16 Uhr im Netz-
werk Familie, Schmiederstraße 25.
Man erhält unter der Leitung von
Sabine Johmann und Sandra Stinsky
Informationen und Unterstützung
im Themenbereich hochsensible
Kinder, unter anderem mit der Diag-
nose ADHS/ADS. Parallel zum Vor-
trag findet für die Kinder eine
Traumreise statt. Mitzubringen ist
eine Matte oder dünne Decke. Kon-
takt unter Telefon 0 93 41 /
8 95 95 65, E-Mail: info@netzwerk-
familie-tbb.de.

Filmtheater Badischer Hof
TAUBERBISCHOFSHEIM. Das Filmthea-
ter Badischer Hof zeigt ab dem heu-
tigen Donnerstag, 27. April, den
Film: „Docteur Knock“, täglich ab
19.30 Uhr, außer Montag. Dr. Knock
(Omar Sy) ist ein sympathischer
Exganove, der nicht nur auf den
rechten Weg gefunden, sondern es
sogar bis zu einem abgeschlossenen
Medizinstudium gebracht hat.
Trotzdem schlummert immer noch
ein Filou in ihm. Als er in dem ver-
schlafenen Nest Saint-Mathieu auf-
schlägt, führt er denn auch nichts
Gutes im Schilde. Er will die
quietschfidelen und vor Gesundheit
strotzenden Dorfbewohner über-
zeugen, dass sie alle an der einen
oder anderen Krankheit leiden. Der
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Vortrag „Bischof Gröber“
TAUBERBISCHOFSHEIM. Der Katholi-
scher Akademikerverband (KAV),
Ortsvereinigung Tauberbischofs-
heim in Kooperation mit dem
Katholischen Bildungswerk veran-
stalten am Samstag, 24. März, einen
Vortrag mit dem Thema „Erzbischof
Conrad Gröber und sein Verhältnis
zum Nationalsozialismus“. Vor 70
Jahren starb der Erzbischof, um den
immer wieder heftige Debatten
geführt wurden. Hierbei decken die
Ergebnisse das gesamte Spektrum
vom „Nazibischof“ bis zum „Wider-
standskämpfer“ ab. Interessant wird
sein, wie die jeweilige Sichtweise
begründet wird. Referent ist Dr.
Christoph Schmider, Historiker und
Musikwissenschaftler. Er leitet als
Oberarchiv-Direktor das Erzbi-
schöfliche Archiv in Freiburg. Ferner
ist er Dozent an der Archivschule
Marburg sowie der Kirchlichen
Erwachsenenbildung. Die Veran-
staltung findet am Samstag, 24.
März, im katholischen Gemeinde-
haus St. Bonifatius in Tauberbi-
schofsheim, Kapellenstraße 2, statt
und beginnt um 14.30 Uhr. Ende ist
gegen 17 Uhr.

ÖDP trifft sich
DITTIGHEIM. Zu einer Kreishauptver-
sammlung treffen sich die Mitglie-
der der ÖDP, Kreisverband Main-
Tauber, am Montag, 26. März, um
19.30 Uhr im Gasthof „Grüner
Baum“ in Dittigheim. Auf dem Pro-
gramm steht unter anderem die
Neuwahl des Kreisvorstandes.

Frauenkreuzweg
DITTWAR. Der Frauenkreuzweg zum
Kreuzhölzle findet am Samstag, 24.
März, um 14 Uhr ab Friedhof statt. In
diesem Jahr will man gemeinsam
den Misereor-Kreuzweg zur Fasten-
aktion „Heute schon die Welt verän-

Der Credoweg, die ökumenische
Erlebnisausstellung ist noch bis
zum 2. April im Hotel St. Micheal in
Tauberbischofsheim eingerichtet.
Öffentliche Führungen durch die
Erlebnisausstellung werden am
Sonntag, 25. März, um 14 Uhr, Mitt-
woch, 28. März, um 19 Uhr und am
Montag, 2. April, um 15 Uhr angebo-
ten. Der Eintritt ist frei. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich. Treff-
punkt ist jeweils das Foyer im Hotel
St. Michael.

i CREDOWEG

TAUBERBISCHOFSHEIM. Das Theater „Kreuz & Quer“ (Rainer Besel und
Esther Krause-Paulus) aus Duisburg kommt am Freitag, April, in den
Engel-Saal nach Tauberbischofsheim. Mit dem Stück „Vier sind dann
mal weg“ bietet es um 16 Uhr im Engelsaal für die kleinen Besucher ab
fünf Jahren jede Menge Unterhaltung mit einem Clownstheater, ei-
nem Drahtesel, einem Wackeldackel, einer Geige, einem Wasserhahn
und einem Gogo Mobil Fluchtauto. Der Eintritt kostet vierEuro, Ver-
anstalter sind die Mediothek und Buchhandel Schwarz auf Weiss. Kar-
ten sind im Vorverkauf sowohl in der Mediothek als auch bei Schwarz
auf Weiss erhältlich. BILD: THEATER KREUZ & QUER

Kindertheater „Kreuz & Quer“

Der stellvertretende Vorsitzende des Vorstands der Sparkasse Tauberfranken,
Wolfgang Reiner (links), nimmt die Urkunde von Dunja Senges und Thomas Börsig
entgegen. BILD: SPARKASSE TAUBERFRANKEN

Sparkasse Tauberfranken: Als Premium-Partner ausgezeichnet

Gute Förderberatung
MAIN-TAUBER-KREIS. Die Sparkasse
Tauberfranken gehört seit Jahren zu
den aktivsten Förderberatern im
Land. Für ihre erfolgreiche Tätigkeit
wurde die Sparkasse für 2017 zum
siebten Mal in Folge zum Premium-
Partner in der Förderberatung durch
das Zentralinstitut Landesbank Ba-
den-Württemberg ausgezeichnet.

Der erfolgreiche Einsatz von För-
dermitteln im gewerblichen wie
auch im privaten Kundengeschäft
bestätigt die hohe Beratungsqualität
der Sparkasse Tauberfranken. Tho-
mas Börsig, stellvertretender Direk-
tor für das Förderkreditgeschäft der
Landesbank Baden-Württemberg,
überreichte die Urkunde gemein-
sam mit Dunja Senges von der Lan-
desbank Baden-Württemberg an
den stellvertretenden Vorsitzenden
des Vorstand der Sparkasse Tauber-
franken, Wolfgang Reiner.

Mit einem Anteil von rund 50 Pro-
zent ist die Sparkassen-Finanzgrup-
pe Baden-Württemberg der führen-
de Anbieter von Förderkrediten der
Kreditanstalt für Wiederaufbau und
der Landeskreditbank Baden-Würt-
temberg.

Beispielsweise begleiten die Insti-
tute der Sparkassen-Finanzgruppe
jede zweite Innovationsfinanzie-
rung in Baden-Württemberg.

Ein Schwerpunkt des Förderkre-
ditgeschäftes liegt 2018 im Bereich
der Energieeffizienz- und Innovati-
onsförderung für Unternehmen so-
wie in energetischen Sanierungs-
maßnahmen und der Förderung des
altersgerechten Umbaus im priva-
ten Wohnungsbau.

Das Stichwort Energieeffizienz
steht sowohl im Neubau wie auch
bei der Sanierung im Zentrum des
Interesses.

Mail an uns:
red.tbb@fnweb.de

ze unter 28 Teilnehmern jeweils ein
hundertprozentiges Ergebnis, wobei
Fatima Youness bereits für das Fina-
le qualifiziert war. Die weiteren bei-
den Finalplätze eroberten sich Ama-
deus Matz (BGB) und Chris Mayer-
höffer (Martin-von-Adelsheim-
Schule Adelsheim) mit vier Zählern.

Dazwischen schob sich der be-
reits qualifizierte Lars Rögner (BGB).
Vordere Ränge belegten des Weite-
ren: 6. Matthias Zytke (ZGB Buchen);
7. Felix Bosan; 8. Silas Stolz ; 9. Mar-
tin Scheuermann (alle BGB) und
Sandro Schmitt (RS Boxberg); 11.
Yannick Mechler (BGB) und Julian
Pföhler (ABRS Buchen).

Rektorin Elke Stoy, Kundenbera-
terin Christina Müller von der Volks-
bank Franken und Bezirksschul-
schachwart Karlheinz Eisenbeiser
(Buchen) nahmen die Siegerehrung
vor. Letzterer dankte dem Turnier-
leiterteam, Rektorin Elke Stoy und
besonders der Volksbank Franken,
die alle einen sehr großen Anteil am
Gelingen hatten. eb

Tauberbischofsheim) vor Christo-
pher Holl (Abt-Bessel-Realschule
Buchen) mit jeweils 4,5 Zählern. Es
folgten drei Spieler mit vier Zählern,
wobei Jakob Friess (Deutschorden-
Gymnasium Bad Mergentheim
DOG) die beste Zweitwertung auf-
wies und den dritten Finalplatz er-
gatterte. Knapp dahinter lagen Ma-
ximilian Wieder (Eckenberg-Gym-
nasium Adelsheim) und Robert
Schmitt (Grundschule Niederstet-
ten).

Die übrigen Spitzenplätze beleg-
ten: 6. Paul Kaufmann (BGB); 7.
Noah Braun (Grundschule St. Bern-
hard Bad Mergentheim); 8. Jonathan
Keller (Wimpina-Grundschule Bu-
chen); 9. Tobias Grein (Grundschule
St. Bernhard Mergentheim); 10.
Anna Gart; 11. Adrian Amann und
12. Erik Thüry (alle Burghardt-Gym-
nasium BGB).

In der Altersgruppe II (2005 und
älter) holten die Mädchen Arinna
Riegel und Fatima Youness (beide
DOG Bad Mergentheim) an der Spit-

„Schulschach Challenge“: In der Wettkampfgruppe I siegte Ivo Wundling vor Christopher Holl

Feinwertung gab letztendlich den Ausschlag
HARDHEIM. Das vierte und vorletzte
Vorturnier im 10. Volksbank Fran-
ken Schulschach Challenge fand in
der geräumigen Aula der Grund-
und Hauptschule Hardheim statt
und hatte mit 72 Teilnehmern – da-
runter erfreulicherweise sehr viele
Mädchen – in zwei Altersgruppen
wieder eine sehr ansprechende Teil-
nehmerzahl.

Insgesamt 72 Teilnehmer
In der Wettkampfgruppe I (Jahrgang
2006 und jünger) stellten sich 32 Ju-
gendliche der stark geforderten Tur-
nierleitung, die bis zur Siegerehrung
alle Zeitvorgaben pünktlich auf die
Minute einhielt. An der Spitze lagen
schließlich fünf Spieler, die für die
drei Finalpätze in Frage kamen, wo-
bei letztendlich geringe Unterschie-
de in der Feinwertung – das sind die
Punkte, die die jeweiligen Gegner ei-
nes Teilnehmers erzielten – den Aus-
schlag geben mussten.

Schließlich siegte Ivo Wundling
(Matthias-Grünewald-Gymnasium

Quelle: Fränkische Nachrichten - 22.03.2018




